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Frohe 
  Ostern!



Liebe Radlberger*innen,

2

zu aller erst möchte ich einen kleinen Rückblick auf das Jahr 2024 
werfen. Ich glaube, das hat es sich redlich verdient, denn es war mit 
Abstand das bisher arbeitsreichste des Verschönerungs- und Dorf-
erneuerungsvereins seit der Übernahme durch den neuen Vorstand:

Begonnen hat es mit einem tollen Osterhasenfest in Oberradlb-
erg bei herrlichem Wetter. So schön, dass uns sogar der Osterhase 
höchstpersönlich einen Besuch abstattete. Im Juni folgte dann unser 
Sommerfest mit einer absolut sensationellen Feuershow im Hübscher-
park und dann ging es auch schon los mit unseren Dorferneuerungs-
projekten 2024.

Die Mauer am „Hübschen Platzl“ begann Gestalt anzunehmen. 
Die Gemeinde und die Firma Traunfellner gestalteten den Platz mit 
unserer Hilfe nach den gemeinsam mit der Landschaftsgärtnerin des 
Landes NÖ erarbeiteten Plänen. Und Ende des Jahres konnten sogar 
noch die ersten Pfl anzen gesetzt werden. Für die wassergebundene 
Wegedecke war es aufgrund der niedrigen Temperaturen allerdings 
schon zu spät. Aber keine Sorge – der provisorische Belag wird jetzt 
bei wärmerer Witterung ausgetauscht und somit begehbar gemacht.
Ich möchte mich an dieser Stelle nicht nur bei den Helfern bedanken, 
die dieses Projekt erst möglich gemacht haben. Wir haben so viele 
positive Rückmeldungen aus der Bevölkerung erhalten und manche 
kamen während der Bauarbeiten sogar mit Verpfl egung für die Hand-
werker*innen vorbei. So macht Arbeiten Spaß!

Gleichzeitig begannen auch schon die Arbeiten am neu gestalteten 
Schulvorgarten. Riesenbleistifte, Rechenmaschine, Zäune und Baum-
bank kamen an Ort und Stelle und kleine „Obstgärten“ wurden an-
gelegt. Es wurde gegraben, gefräst und Steine entfernt. Und das alles 
unter Beobachtung und zur Freude von Lehrer*innen und Kindern. 
Und schlussendlich wurden gemeinsam mit der ganzen Schule tau-
send Blumenzwiebel verbuddelt und eine Blumenwiese gesät. Auch 
hier hat uns die einsetzende Kälte einen Strich durch die Rechnung 
gemacht, denn im Eingangsbereich soll ja noch ein Tempelhüpfen-
Spielfeld aufgemalt werden. Das werden wir heuer nachholen. Und 
somit freuen wir uns schon auf die Eröffnungsfeiern beider Projekte.



Barbara Wegscheider
Obfrau

Der Vorstand des Verschönerungsvereins „Unser Radlberg“ v.l.n.r.: Franz Lukaseder (Kassier), 
Rudi Groiss  (Kassier-Stv.), Roswitha Groiss (Schriftführer-Stv.), Karl Wegscheider (Schriftführer), 
Barbara Wegscheider (Obfrau) und Thomas Hiermayer (Obfrau-Stv.).
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Der Abschluss für 2024 war dann die Teilnahme am Radlberger Ad-
vent. Vielen Dank auch an alle, die bei unserem Radlberger Advent-
kalender mitgemacht haben. Viele von euch haben es bedauert, dass 
wir heuer keine eigene Weihnachtsveranstaltung gemacht haben. 
Ich kann aber nur auf euer Verständnis hoffen, dass das in so einem 
arbeitsreichen Jahr für uns einfach nicht mehr möglich war.

2025 ist zwar noch jung, war aber schon jetzt für uns sehr arbeitsreich. 
Denn die nächsten Projekte stehen schon in den Startlöchern. Planun-
gen und Gespräche laufen bereits und wir sind schon jetzt gespannt 
darauf, was alles umgesetzt werden kann und wie unsere Ideen bei 
euch ankommen.

Lasst euch überraschen!
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Ausblick 2025

Auch 2025 haben wir wieder viel 
vor. Hier ein kurzer Ausblick zu 
den großen Projekten.

Hübscherpark
Es freut uns, euch mitteilen zu kön-
nen, dass nach zahlreichen Ge-
sprächen mit den zuständigen 
Magistratsabteilungen die Pla-
nungsarbeiten für die ergänzende 
Gestaltung des Hübscherparks ab-
geschlossen sind. Mit der Freigabe 
der erforderlichen fi nanziellen Mit-
tel durch den Gemeinderat wird das 
Projekt als Dorferneuerungsprozess 
gemeinsam von Magistrat, Dorf-

erneuerung und uns abgewickelt. 
Es umfasst die Neugestaltung der 
Eingänge. Der Haupteingang soll 
ein Eingangsportal bekommen, wo 
auch eine weitere Erinnerungstafel 
zur Geschichte des Hübscherparks 
und der Hübscherfabrik ihren Platz 
fi nden wird. Weiters wird der süd-
ostseitige Eingang bei der Mühl-
bachbrücke verlegt und verbreitert. 
Für Instandhaltungsfahrzeuge und 
die Zufahrt für künftige Veranstal-
tungen wird die nordwestseitige 
Einfahrt saniert und befestigt.
Der Spielbereich wird von der 
Stadtgärtnerei um Spielgeräte für 

Projekt Ausblick
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größere Kinder erweitert. Hier soll 
auch eine Slackline errichtet wer-
den. Auf der Wiese wird nordseitig 
ein Trinkbrunnen errichtet. Dazu 
werden auch ein Wasser- und ein 
Stromanschluss installiert, um den 
Vereinen die erforderliche Versor-
gung bei Festen zu erleichtern. Als 
besonderes Neugestaltungsele-
ment soll am Übergang zwischen 
Wiese und dem Baumbestand ein 
großer Pavillon mit Sitzgelegenheit 
errichtet werden.
Wir möchten uns an dieser Stelle für 
die sehr gute Zusammenarbeit mit 
den Magistratsabteilungen Stadt-
planung, Stadtgärtnerei, Trinkwas-
serversorgung, Straßenbeleuch-
tung und Tiefbau bedanken und 
für die planerische Unterstützung 
durch die Dorferneuerung des Lan-
des Niederösterreich.

Langzeitprojekt „Radlberger 
Geschichte, Geschichten und 
Persönlichkeiten“
Neben der neuen Erinnerungs-
tafel im Hübscherpark wollen wir 
unser Langzeitprojekt heuer in 
Oberradlberg weiterführen. Mit 

der Projektgruppe Dorferneuerung 
des Verschönerungsvereins haben 
wir bereits die jeweiligen Inhalte 
der Tafeln besprochen und fest-
gelegt. Im Moment sind wir dabei, 
Fakten, Informationen und Bilder 
zu sammeln, um einerseits die Er-
innerungstafeln in Auftrag geben 
zu können und andererseits die zu-
sätzlichen Beiträge in der Topothek 
zu speichern. Diese können dann 
genauso, wie in Unterradlberg bei 
den Tafeln am „Hübschen Platzl“ 
über QR-Code abgerufen werden.
Der derzeitige Inhalt der Tafeln 
wäre: Marienstatue am Spielplatz, 
Glockenturm und altes Feuerwehr-
haus, die Bauernhöfe und Gast-
häuser Oberradlbergs, Arbeiter-
wohnstätten (20er Haus) und der 
international anerkannte Maler Don 
Ferguson.

Da wir selbstverständlich für weite-
re Vorschläge offen sind, kann man 
sich jederzeit an uns wenden. Auch 
für Informationen und Bilder wären 
wir sehr dankbar. Letztere werden 
von uns eingescannt und umge-
hend retourniert.
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Geschichte

Wie bereits angekündigt, wollen 
wir mit diesem Projekt an die jün-
gere Geschichte Radlbergs erin-
nern.

Im Zuge der Gestaltung des „Hüb-
schen Platzl´s“ wurden an der Mau-
er bereits die ersten beiden Tafeln 
angebracht. Sie behandeln die 
Themen „Gasthaus zur Post“ und 
„Radlberger Postämter“. Diese bei-
den Themen haben wir ausgewählt, 
da sich die Objekte ja direkt neben 
dem Platz befunden haben.
Auf den Tafeln befi nden sich neben 
einem Bild einige Eckdaten zu den 

Objekten und in der unteren Hälfte 
ein QR Code. Über diesen werden 
sie mit dem Handy (eventuell muss 
man eine QR Code App runterla-
den) direkt zu weiteren Fotos zum 
Thema in die Topothek St. Pölten 
weitergeleitet.
Bei der Topothek St. Pölten handelt 
es sich um eine Sammlung von Bil-
dern, welche online aufrufbar sind. 
Neben den von uns dort ( https://
stpoelten.topothek.at) hinterlegten 
Bildern sind auch zahlreiche andere 
Bilder von Radlberg zu fi nden. Also 
einfach einmal reinschauen und das 
frühere Radlberg kennenlernen. 

PPoossttäämmtteerr  rrAAddllbbeerrgg

Standorte der Postämter
Ab 10. November 1886 befand sich 
das k.k. Postamt im 
Bahnhof Unterradlberg

Nach der späteren Übersiedelung
bis 1978 am Standort
Dr. Hübschergasse 18 
(ehemalig Bahnhofstraße 18)
Konstruktionsnummer:
Unterradlberg Nr. 3

1978 – 2002
Dr. Hübschergasse 17 (Gasthof zur 
Post)

Von 1886 (Eröffnung der 
Bahnstrecke St. Pölten – Tulln)  
bis 2002 gab es für Ober- und 
Unterradlberg ein eigenes 
Postamt.

Quelle: Buch „Gruß aus Radlberg“
Die Geschichte des Stadtteils RadlbergRaldberg erzählt
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Diese Erinnerungen sollen in den 
nächsten Jahren auch auf weitere 
Punkte in Radlberg ausgeweitet 
werden. 
Als Beispiel dafür seht ihr über dem 
Artikel die Erinnerungstafel „Radlb-
erger Postämter“ und den darauf 
abgebildeten QR Code zum Aus-
probieren.

Die Topothek könnt ihr selbstver-
ständlich auch ohne QR Code be-
suchen. Einfach nur www.stpoelten.
topothek.at aufsuchen und falls ihr 
nach Radlberg wollt, beim Suchbe-
griff „Radlberg“ eingeben. Schon 
seid ihr in Radlbergs näherer Ver-
gangenheit. Auf ein interessantes 
Detail möchte ich euch noch hin-
weisen. Soferne am Foto noch nä-

here Details (wie z.B. der Name der 
abgebildeten Person) hinterlegt 
sind, ist dieses durch Anklicken am 
Bild ersichtlich.
Es würde uns sehr freuen, wenn 
ihr uns durch das Bereitstellen von 
interessanten Fotos bei der Erwei-
terung der Topothek unterstützen 
würdet.

Einladung Einladung Einladung Einladung
Ostereiersuche
Der Osterhase kommt am Os-
tersamstag nach Unterradlberg 
in den Hübscherpark und ver-
steckt wieder seine Ostereier 
für die Kinder. Für Speis und 
Trank ist gesorgt.
Wann:  19. April 2025 
Beginn: 15 Uhr
Wo: Hübscherpark
Unterradlberg

Sommerfest
Auch unser heuriges Sommer-
fest ist schon fi xiert! Für das 
leibliche Wohl ist ebenfalls ge-
sorgt.
Wann:  12. Juli 2025 (oder bei 
Schlechtwetter am 19. Juli)
Beginn: 18 Uhr (ab 19 Uhr Live-
musik im Park)
Wo: Hübscherpark 
Unterradlberg

Tipp: Besucht die

Bastelstationen :) 
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Frühlingsbote

Was wäre Ostern 
ohne Palmkätzchen

Schon Christian Morgenstern 
schwärmte im Gedicht „Palm-
kätzchen“:
„Kätzchen ihr der Weide,
wie aus grauer Seide,
wie aus grauem Samt! 
Oh ihr Silberkätzchen,
sagt mir doch, ihr Schätzchen,
sagt, woher ihr stammt.“

Auch wenn wir heuer den letztmög-
lichen Termin für das schönste Früh-
lingsfest im Jahr haben – Ostern 
kommt bestimmt. Und auch wenn 

Ostern etwas anders abläuft, wie in 
meiner Kindheit, ein paar Fixpunkte 
haben sich bis heute nicht geändert: 
die Osternester, die versteckten Eier 
und Süßigkeiten und der Oster-
strauß, der sich in vielen Familien 
durch alle Generationen zieht.
Und wenn auch das Grundmate-
rial eines solchen Straußes variieren 
kann, Palmkätzchen sind nach wie 
vor die Nummer eins, an die man 
seine bunten Eier am liebsten hängt.
Aber warum eigentlich Palmkätz-
chen und wieso heißen diese ent-
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zückenden Flauschebällchen über-
haupt so? 
Botanisch hat der Strauch mit seinen 
silbrig weißen Blütenständen mit 
einer Palme natürlich gar nichts zu 
tun. Die Sal Weide – salix repens – 
gehört zu den Frühblühern und wer 
aufmerksam durch unser Radlberg 
streift, der kann schon jetzt, im Feb-
ruar, den einen oder anderen Palm-
kätzchen Busch in voller Blüte sehen. 
Gerade weil die Kätzchen schon so 
früh treiben, werden sie seit jeher als 
Ostersymbol verwendet. Allerdings 
habe ich das Gefühl, dass es immer 
schwieriger wird, halbwegs frische 
Zweige zu schneiden, damit sie an 
Ostern auch noch ansehnlich sind. 
Vor allem, wenn Ostern so spät ist, 
wie heuer.
Allerdings spielen Palmkätzchen 
auch eine wichtige Rolle für unser 
aus dem Winterschlaf erwachendes 
Ökosystem. Denn sie sind eine ers-
te, wichtige Futterquelle für Bienen 
und andere pollensammelnde In-
sekten. Da die Sal Weide besonders 
pollen- und nektarreich ist, wird sie 
als Nahrungsquelle hoch geschätzt. 
Da wildwachsende Sal Weiden in 
unseren Breiten immer seltener wer-
den, stehen sie unter Naturschutz 
und sollten in freier Wildbahn nicht 
gepflückt werden. Die Alternative 
wäre, sich selbst eine Sal Weide zu 
setzen. In den verschiedenen Gärt-

nereien findet man zur Zeit die un-
terschiedlichsten Sorten. Sogar mit 
rosa Kätzchen, bizarr verdrehtem 
Astwerk oder schwarze Kätzchen auf 
roten Ästen. Je nach Gusto.
Und Weiden zu setzen ist nicht 

schwer. Denn sie haben allesamt 
wenig Ansprüche an den Boden. 
Sonnig sollte es sein und feucht. 
Also vor allem im Sommer sollten 
sie regelmäßig mit kalkarmem Was-
ser gegossen werden. Und für eine 
Gabe Kompost zweimal im Jahr be-
danken sie sich mit umso schöneren 
Kätzchen.
Nach der Blüte im Frühjahr sollte 
man sie unbedingt schneiden. Und 
da können sie ruhig richtig zusam-
mengestutzt werden. Will man sie 
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dann vermehren, kann man die ge-
schnittenen Zweige ca. 15 cm in 
feuchte Erde stecken. Dort wurzeln 
sie innerhalb weniger Tage.

Warum heißen sie jetzt aber Palm-
kätzchen und wie wurden sie zu ei-
nem der Ostersymbole schlechthin?
Ihren Namen haben die Palmkätz-
chen vom Palmsonntag. An die-
sem Tag denkt man im christlichen 
Glauben an den feierlichen Einzug 
Jesu auf dem Esel nach Jerusalem. 
Seine Anhänger begrüßten ihn mit 
Palmwedeln, die sie dort gepflückt 
hatten. Sie wedelten ihm damit zu 
und legten sie ihm zu Füßen, als 
Anerkennung seiner Göttlichkeit. In 
Ermangelung von Palmwedeln in 

unseren Breitengraden verwende-
te man für die Osterprozession seit 
jeher jene Pflanzen, die zu dieser 
Jahreszeit schon zur Verfügung stan-
den. Und ein besonders schönes Ex-
emplar, mit seinen weißen samtigen 
Kätzchen, war eben die Sal Wei-
de. Auch zusammengebunden mit 
Buchsbaum, Eibe, Wacholder oder 
anderen immergrünen Koniferen 
werden sie zu Palmbuschen gebun-
den. Diese sollen, einmal geweiht, 
das Haus und seine Bewohner vor 
Unheil beschützen.
Also liebe Leser*innen, mit all die-
sen Informationen wünsche ich euch 
jetzt schon ein wunderschönes Os-
terfest. Vielleicht mit einem ebenso 
wunderschönen Osterstrauß.     BW
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Molly Maulwurf

Die bunten Eier vom Osterhasen
Hühnereier haben zum Osterfest 
wieder Hochsaison. Die Osterei-
ersuche und das Eierpecken sind 
ein Riesenspaß. Danach hat man 
aber ganz schön viele Eier übrig.
Was machen wir damit?

Gefüllte Eier
Zutaten: 5 Eier, 50 g Kochschinken, 
Kresse, 50 g Frischkäse natur, 2 EL 
Mayonnaise, Salz Pfeffer.
Zubereitung: Koche die Eier 10 – 12 
Minuten und schrecke sie mit kal-
tem Wasser ab. Schneide die Eier 
der Länge nach durch und kratze 
die Dotter heraus.
Der klein geschnittene Schinken 
wird mit etwas gehackter Kresse 
dem Frischkäse, den zerdrückten 
Eidottern und der Mayon-
naise vermischt. An-

schließend die 
Schinken-Eimas-

se mit Salz 

und Pfeffer würzen und mit 2 Tee-
löffeln in die ausgekratzten Eihälften 
füllen.
Bestreue die gefüllten Eier mit der 
restlichen Kresse oder etwas Papri-
kapulver. Fertig!!

Eiaufstrich
Zutaten: 4 hart gekochte Eier, 1 gro-
ßes Essiggurkerl, 100 g Gervais, 1 El 
Creme fraiche, eine Prise Paprika-
pulver edelsüß, ½ TL Currypulver, 
Salz und Pfeffer.
Zubereitung: Die sehr fein gehack-
ten Eier und Essiggurkerl werden mit 
den übrigen Zutaten vermischt und 
mit Salz und Pfeffer abgeschmeckt.
Damit daraus ein lustiges Osterha-
senbrot entsteht, kannst du es so 

Eidottern und der Mayon-
naise vermischt. An-

schließend die 
Schinken-Eimas-

se mit Salz 

Kinder
club



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dekorieren: Stich mit einem großen 
runden Keksausstecher einen Kreis 
aus dem Brot. Verteile einen gehäuf-
ten Esslöffel Eiaufstrich darauf. Setze 
das Brot auf einen Teller und deko-
riere mit Gurkenscheiben die Ohren 

über dem Brot. Setze Karotten- und 
Radieschenscheiben als Augen da-
rauf. Schnittlauchhalme werden zu 
Schnurrbarthaaren, eine halbe Cher-
rytomate zur Nase und zwei Kürbis-
kerne zu Hasenzähnen.

Wiss enswertes zum Ei
• Das Ei reift im Bauch des 

Huhnes, dieser Prozess 
dauert rund 24 Stunden. 

• Durchschnittlich legt ein 
Huhn pro Jahr 200 Eier.

• Das Eiklar oder Eiweiß ist 
eine halbfeste, durchsichti-
ge Flüssigkeit, die bei star-
ker Hitze fest und weiß wir.

• Die Eischnur hält den Dotter 
schön eingebettet im Eiweiß in 
der Mitte des Eis.

• Die kalkhaltige Eischale, die 
das Ei schützend umgibt, ist 
sehr robust und kann gro-
ßem Druck standhalten. 

• Der Dotter, auch Eigelb genannt, 
ist sehr nährstoffreich. Die Farbe 
des Dotters kann ein ganz helles 
Gelb, bis hin zu einem kräftigen 
Orange sein, je nachdem, was 
das Huhn gefressen hat.
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Danke an unsere Unterstützer*innen:

Seit 1979

Ihre Augen 
wissen warum

Die besten Adressen
für Österreichs Augen.



Anhänger & KFZ-Fachwerkstätte
Rene Pöllritzer

Edisonstraße 5 | 02742/34200
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VERSCHÖNERUNGSVEREIN 
"UNSER RADLBERG" 
 

 
 

Verschönerungsverein „UNSER RADLBERG“, Karl Kummergasse6, Tel. +43 677 63336708 
ZVR 941572323     E-mail: Unser-Radlberg@gmx.at        Homepage: www.unserradlberg.npage.at 
IBAN AT29 2021 9002 0001 6400 

BEITRITTSERKLÄRUNG 
 
 
Familienname:_________________________Vorname:_____________________ 
 
Geburtsdatum:_________________________ 
 
Wohnadresse:______________________________________________________ 
 
Ich erkläre hiermit meinen Beitritt als unterstützendes Mitglied zum 
 

 Verschönerungsverein „UNSER RADLBERG“ 
 
Der Jahresbeitrag beträgt € 10,00 und wird zu Jahresbeginn über Erlagschein oder 
E-Mail vorgeschrieben.  
Die Vorschreibung des Mitgliedsbeitrages möchte ich über 
 

 Erlagschein  oder  E-Mail  
 

erhalten. 
 
Jede persönliche Mitarbeit bei der Umsetzung der Vereinsziele oder bei 
Projekten/Veranstaltungen basiert selbstverständlich auf Freiwilligkeit.  
 
Ich möchte zusätzlich zu Vereinsbroschüre oder -aussendungen auch 
elektronisch über aktuelle Projekte/Tätigkeiten informiert werden. 
 

 Whatsapp:  Tel.nr.:__________________________________ 
 

 E-Mail:  E-Mail:__________________________________ 
 


_______________      ______________________  
        Datum            Unterschrift 
 
 
Die vom Verschönerungsverein UNSER RADLBERG erhobenen persönlichen Daten werden ausschließlich für 
die Mitgliederverwaltung, Zusendung von Vereinsinformationen oder Informationen zu Veranstaltungen 
verwendet. Eine Weitergabe der Daten an Dritte findet nicht statt. Jedes Mitglied hat das Recht, seine 
gespeicherten Daten einzusehen bzw. die Löschung der Daten zu verlangen. Nach Beendigung der 
Mitgliedschaft erfolgt von Vereinsseite eine Löschung der gespeicherten Daten. 
Die Statuten des Vereins sind auf der Homepage einsehbar. 
Das Mitglied erklärt sich mit der Veröffentlichung von Bildaufnahmen einverstanden, welche bei Vereinsaktivitäten 
oder -veranstaltungen angefertigt werden. 
 

Wir freuen uns auf neue Mitglieder!

www.unser-radlberg.at


